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trfyfttttt i der Theater i deutschen und boh- -

Usiiv die
Roman von Cf

zwischen den jungen Lcuien hin und
her, an dem sich Marie Luise, die
dem Paar gkgeii'iber saß, nur feilen
mit einem Wort beteiligte.

Gegen ihre Gewohnheit war sie

still und .in sich gekehrt, ein nach
denklichcr Zug stand in ihrem sonst
so fröhlichen Gesicht."

Schließlich fiel ihre Schweigsam'
kcit Fränze auf. Sie bog sich übet
den Tisch und fragte leise:

.Wa hast Du. Marie Luise
Du bist so still, siehst auch blak aul
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I Durch Attnottcicrcl! machen Sie I
1 sich und Ihre Waren bekannt und 1

1 schaffen eine Nachfrage nach Jh.
1 rem Können nnd Wissen oder
1 ihren Waren. I
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W. 31. Hager (frorst Brandt

Mary Andersen. 601 Bec Bldlx.

Douglas 3:l6. 216--17

Nathryn RiäiolaS. 302-- 1 Bce ' BIbr

Di!is!iHL--- -
mfjftnuiiji

MKllleder762! Bee Bldg.
'

(e
burtsmale. Ubersüssi.ieS Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit annulliert. 21017

CliiroprnctorS.

Dr. Johnston, 1325 W. O. W.

Bldg. Tel. Douglas 52.
seite Office 2407 N. Str. Tel.

South 4081. ;wu.i

Cliiropractik Spinal Adiustmen

Dr. Edward, 24 D 3145

Dr. Knollrnbera. Suite 7--

Ottawa Bldg. 24. u,,d Farnam Str.
TouglaS 7205. ;

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Parton
Black, 7'1'.I''

(Elektrisches

Gebrauchte ekktr. Motoren, Toug- -

las 2019. - Bron & ray. im
T. 13. Str.

Möliclreparatnren.
Möbel repariert und neu gepol

(

stert; Matratzen erneuert; Stuhls
mit Rohrsttzen verseh'',,; Wstenan.
schlage gegeben. Furniturc Repair
Works, 2910 Farnam tr. Harne

or,2 H

. Turpin's Tanz-Akadenii- 23. u.

Faninm.

Frei 1 Pfund von 60c Gimpow- -

der oder Japan Tee nr.t jecen
10 Pfund des besten 3.'c.5asfeeS.
per Packetpoft für $2.75., Tave'S
Coffee parket. 1611 Leavenwort

Str., Omaha. Nebr. 2,5,17

Omaha Trcfz Club.

DamenKleider gereinigt ... .$1.50
Herren-Anzüg- e gereinigt .... $1.50
n;. s

4 iHennat.
v. kvckwald.

ikigmen gemessenen Freundlichkeit und
deutete aus einen btutjl.

.Was führt Sie zu mn, liebe

Kind? Ist etwaS Besondere vor

gefallen?-
-

.Nein, Frau Oberin, ich komme

in persönlicher Angelegenheit."

Sprechen Sie ungeniert, Schwe
ster FranziSka. Was möchten Sie?
Haben Sie vielleicht über irgend et

wa zu klagen?"
Nein o nein Frau Oberin,

Ich komme nur mit einer Bitte."
Stockend brachte sie ihr Anliegen

vor, aber schon nach den ersten Wor
ten nickte die Oberin bereitwillig.

.Sie wollen Urlaub haben? Gern.
Sage wir für zwei Tage. Sie
können auch bei Ihren Freunden über

Nacht bleiben, wenn es Ihnen lieber

ist. Schwester Frieda mag sie der,
treten. Gehen Sie ruhig und amii
sie Sie sich nach Kräften, liebe

Kind; eine kleine Auffrischung wird
Ihnen gut tun."

Da war mehr, alt Franze er.
wartet hatte. Nicht nur einige Stun.
den zwei lange Tage logen vor
ihr. Dankbar küßte sie die Hand
der Oberin und eilte hinaus.

AI sie zwei Tage später durch die

heißen Straßen dem Hospiz zuschritt,
fühlte sie an dem ftoh bewegten Puls,
schlag ihre Herzen, wie sehr sie sich

auf da Wiedersehen freute, wie

schmerzlich sie ihre Lieben doch oft
entbehrt hatte.

Die Welt erschien ihr plötzlich in
einem anderen Lichte: et war. al
habe sie mit dem duftigen Sommer,
kleid, das sie umschloß, auch einen
anderen Menschen angezogen. Ver
gessen waren Krankenhau und Or.
devStracht, sie war nur noch ein jun
geS. ftöhliche Mädchen, da lachend
zwei forglo schönen Tagen entgegen,
ging.

Marie Luise empfing die lang
entbehrte Freundin mit lautem Ju
belschrei, von Arm zu Arm wan
derte Franze, jeder wollte sein Teil
an ihr haben. Sie mußte erzählen,
über alle sollte sie ausführlich be

richten, wa sie feit ihrer Abreise
von Sroß.Dehlau erlebt.

ut sieht da Mädel ernS," lobte

Düfsom, .ordmtstch rote Backen hat
sie bekommen, man merkt ihr wahr,
haftig die Stubenluft nicht an."

.Bist Du zuftieden. Franze?"
forschte die Tante. .Wird e Dir
nicht zuviel? Fühlst Du Dich wohl
und bekommst Du auch ordentlich zu
essen?"

Franze bejahte lachend und de

gan nun ihrerseits zu fragen.
Ueber alles wollte sie Bescheid haben,
jede Kleinigkeit war von höchster

Wichtigkeit.
Ueber dem Erzählen und Fragen

war es spät geworden, und als Düs.
sow schließlich auf die Uhr fah, rief
er: .

.Kinder etwa wollen wir doch

noch unternehme, da wir einmal in
Berlin sind wie denkt Ihr über
einen Besuch deS Zoo? Man könnte

auch Ella nebst Gatten und Jochen
hinbestellen was meint Ihr?"

Der Vorschlag wurde einstimmig

angenommen und bald darauf faßen
alle auf der Terrasse de Zoologi.
schen GartenS und blickten auf daS
bunte Gewoge der hin und her flu.
tenden Menge.

Ella hatte sich mit ihrem Manne
eingefunden, ebenso Jochen, der die

beide letzten Semester in Berlin
studierte. Die älteste Düssowsche
Tochter war noch, immer die elegante,
schöne Modedame, vielleicht noch raf
finierter und gewählter in Toilette
und Auftreten.-- ,

Sie begrüßte Fränze mit kühler
Liebenswürdizkeit und erkundigte sich

wortreich nach ihrem Ergehen. Lei
der habe sie bisher noch nicht Zeit

gefunden, sich um sie zu kümmern.
.Tu weißt ja, wie es in Berlin

geht," feufzte sie. .Man ist hier
immer abgehetzt, nie Herr feiner Zeit,
und jetzt hab ich alle Hände voll zu
tun mit Reisevorbereitungen.

23hi soll's denn diesen Som
mer gehen?" fragte der Bater.

.Ich bin noch nicht fest entschlos
sen, vb nach Sankt Moritz oder Sylt.
Der Arzt plädiert für einen Aufent
halt 'an der Nordsee, deS Jungen we.

gen. Heinz war im Winter oft er.

Met, aber für meine , angegriffenen
Nerven wäre Bergluft doch besser.
Wir werden sehen: vielleicht gehen
wir erst nach Sankt Moritz und dann
noch einige Wochen nach Sylt."

Der Bater lachte: ,
.Na, wenn ' Deine angegriffenen

Nerve den Berliner Spektakel und
alle geselligen Vergnügungen auZ,
halten, wird'S wohl fo schlimm nicht
fein."

Jochen hatte sich bisher ausschließ
lich Fränze gewidmet, die er lange
nicht gesehen, und die er- - sehr st

verändert fand. In ,
seiner

nachlässigen, etwaS blasierten Art
er, ihr nach allen Regeln de?

Kunst den Hof zu machen, worauf
sie heiter und unbefangen einging.

Ein lLstiges Kreuzfeuer von Blik-ke- n

und Neckereien, durchflochten von

einstigen Kindererinnerungen, flog

imschen okalitalen, für w ms

$3,(j(K). elchäft war nie besser.

Schreibt 'jetzt. - Onuihz Tl'eatre
2 und i BairdLupply .Co., Zimmer'.... rt r. 1--

vioft., I (. uno ' AWMfliaa ir.,
Omaha, N2b. M0.16

Allgemeine 3Ji o M i i nfj!lil!ilu.
f Hoffst Bro. Machine ÄorkS.

Sclnvere Reparawren an Taiiipf
und (afoNn-Maschinei- , und oller
Maschinerie. Telephoniert Douglas
3226. und uns' Auto spricht vor.
2002 Bintön Str

Heimstätten.
Colm'lle Indianer ' Reservation,

Washington, offen sür Besiedeliing.
iehlkiig am 27. Juli. Uelvr , 500..

000 Frikcht-- . Farm- - und Tairy-Land- .

Bl'lisiändige eingeteilte Karte
und Beschreibung Z1.00 bei Nach-zohlun-

Soldaten.- - Seeleute (oder
deren Witiven) vom Bürger, oder

spanischen Kriege können sich bei'm

Agenten eintragen Schreibt uns um
Formulare,' die-wi- r ftei liesern.
Smith 8z MeCrea Zimmer 190,
Cagle Bldg.. Spokane. Wash.

AdttTanfe
Z verkaufen. ffut eingerichtete

Loundry mit allen Maschinen, dillig
zu verlaufen. Telephon: Douglas
4987.

Saloov-Geschä- ft zu verkaufen.
Ein gutgehendes Saloon-Geschä- ft

zu verkaufen, zwischen zwei Pool-Halle- n

und einem Opernhanö gele-

gen; ein . gutgehendes Geschiift
einer sicheren Stadt: mit oder ohne
Gebäulichkeiten. LerkaufSgrund : Ge
sundheitszustand. Mau adress-ere- :

S. B Omaha Tribüne. Mai 2?

Zu verkaufen. Haus - mit vier
Zimmer und zwei Baustellen. 80
bei 160. - Teutsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schule. Großer
Warten.' Ku, oder zum Teil zu

verkaufen. Rackzufrageil Sonntag?
oder Abends.- - 1611 Castelor Str,
Telepbon D'ler 1971. - tf

Zu vermieten. Nanz ' modernes
9 Zimmer Haül, 523 Nord 28.
Ave., fiir $35., und ein ganz moder-

nes 7 Zimmer Haus. 515 28. Ave.,
für $27 ' Anzufragen 229 Califor-,ii- a

Str., oder Telephon: Harnen
- - " ' - "2215. 6

Board' & Room.

Anständige.' nüchterne Arbeiter fin-

den ejuicS deutsches Essen nnd reine
Wrtfm bei alleimtebender !?rau für
$5.00 der-- Woche. 3302 Lenvenworth
Str.. C.-- Naumaim.- - Ninder sin-de- n

Aufnähn nd Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

Muiisolischrs.

Bowrieius, der deutsche Musiklehrer.
Studios 13-14-- Arlington Bl..
1511. Todge Str. Dougl.-2471- .

21617
John C. Werte. Pianolehrer.

Privatlekiionen und Klassm in Har.
monie. "3370, Camden Avenue

Telephon olfar'1794.
'

-1 6

Photographisches Atelier.

Bestellt Familienbild jetzt, macht

große' Freude ' in 'künftigen Iah.
ren. SpezialpreiS

' für Konsirman-den- .

Besucht ' und seht, waS wir
für andere getan.' $2 d. Ttzd. aifto.

Minilivndt 'Studio.
:

'
20.' und Farnam Straßel

.Unsere Bilder verblassen nie!"
31017

Optiker

Gläser, durch die- - Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
mäßig.. Holst, Optical. Co., 69

BrandeiöBIdg. Omaha

Tierheilmittrl nnd Wnrmpvlve?.
. . ..fr - A. :ll ,fVunitvioer vytuinuit-- t uincue.i lutsii

Viehstl?nd gesund; Ihre Schwein?
und N'ndvi't? werden frei von
Würmern imd rasch fett werden.
Schreiben Sie wi$ irn Einzel-heite- n.

Die Gesundheit Ihres
Viehstand, bedingt eö.

Omaha Hm-fe-
, Cattle & "

'
Hog Remedh Co.,

1511 Brt Ctt Omaha. Nebr.
. - 21 Mai

Medizinisches.

Teutsches .Toktorbu
von groß?m Nutzen für jede Familie.
906 Seiten stark mit Abbildungen
und Beschreibungen aller Krankkei-ten- ,

$2.00; Parcel ertra 25 Ctö.
Dr. A. Kegel. Shelby, Ja.

Vamarrhoidkn, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert HJmor?.

Heiden, Fisteln u. andere Darmlei-de- n

v'Qne Operation. Kur garantiert
und kein Weld berlangk, ehe kuriert
Schreibt um Buch iiber Darmleideu,
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarrn

2?L?da.maha.
Tarm'Spezialift.

Dr. Pl. A. Edwards. 530 Bee Bldg,
kuriert Hömorrhoidm und Fisteln
ehne Operation und ohne anäste-tisch- e

Mittel. Erfolg garantiert
' ' ;

.. ., 22117
Oftevtb'sche Aere.

Jofephme Armstrong,' 615' B Bldg
' 21017

(l. Fortsetzung.)U
. Fränze saß. die Hände im Echd

gefaltet, auf ihrem Platz, bereit, so.

fort aufzuspringen, wenn einer ,h:n
Schutzbefohlenen ihre Dienste brau

chen sollte. Aber tl blieb still

nicht, gte sich, nur ab und an

Hang ein leiser Seufzer, ei tieferer

Atemzug durch den Vtaum, nur ge

dämpft, wie ferne MneSbrausen.

tönte der Lärm der Eroßswdt durch

da halbgeöffnet Fenster.
! war grittze noch , immer wu

tin Traum, daß sie bereits seit Mo.

flöten das schwarze Ordenskleid trug.

tnan sie .Schwester Franziska-nannt-
e,

daß sie ein Rädchen diese

Uhrwerke geworden, da die Tage

xnd oft auch die Nachte regelte.

Noch stand der Abschied von Groß.

Vehlau lebhaft vor ihr Seele: das

bittere Scheiden von den ihr 'lieben

Menschen, von der alt Heimat.

Vber harte Arbeit, da Anspannen
tzlUer Körper und Geisteskräfte, da

pftlose Aufgehe in dem neuen Wir.
kungökreise hatten ihr schneller übn
hm Wbschied fortgeholfen, c s 3

für mögllch gehalten.
Die Oberin empfing sie gütig

Vroßmama Empfehlung mochte da

Zhr daz beigetragen haben man

Jan. ihr doa allen Seiten fteuudlich

xntgkgnr.
Easch hatte sie sich a da neue,

fremde Leben gewöhnt, sich t dir

strenge Zucht gefunden und die

jchlimmfte Zeit lag ja nun hinter ihr.

Von Station zu Station war sie ge

kommen, viel hatte sie lernen müssen,

nicht war ihr erspart geblieben, vom

Sode wischen bi zum Geschirr i
pigcn und Instrumente putzen.

Sfe; müssen von der Pike auf

dienen, Schwester Franziska.' hatte

ihr die Oberin gesagt, .wir dürfen
leine Ausnahme machen.

' Sie sind

jetzt nicht mehr Fräulein von Burg!
n och ine Schwester, wie alle

Mbcrrn ein Dienerin der leiden.

ha. Menschheit. ES ist ein schwerer

Oernt. dm Sie erwählt haben.'
Wer Franze hatte tapfer überall

tzgeg?seu, sich vor ' keiner Arbeit

gescheut, rkd die Aerzte erkannten

bald ihre vatiirlLhe Wkgabrmg zur
Kranksp-flege-

, lobten ihre' leichte, ge
schickte and und zogen sie gern zu

DiensLttstimgen heran, für die nicht

eine jede drauchbckr war.
Jetzt befand sie sich seU Wochen

auf der chirurgische Abteilung, lplf
beim Verbinden nd instrumentierte
bald so geschickt wie eine langjährige
Assistentin. In der ersten Zeit be-

fiel sie zwar oft in kiseZ Graue,
wenn die scharfen Messer in den

Wunden wühlten, ' Uebelleit drohte

sie zu. befallen bei Blut, und Eiter,
geruch. der sie Ich die Zähne fest

aufemander Und' überwand tapfer
die aufsteigtnde Schwäche.

Sie lernte eö,
' Verbände kunstge

recht anzulegen, Instrumente zu i
chen. ohne fehl zu greifen, die ran.
Ira mit sicherem Griff zu heben und

zu stutzen.
Und sie fühlt rnt freudigem

Stolz, daß man zuftieden mit ihr
war, ohne daß viel Wvrte darüber
fielen. Sie empfand, daß die Aerzte

sie schätzte, die Kranken sie gerne
um sich sahen, und dies Bewußtfein
half ihr über alle Schwere fort.- -

Heute morgen hatte man ihr inen

Brief au Groß.Dehlau ausgehan.
digt, aber biS zu diesem Augenblick
war es ihr unmöglich gewesen, ihn
zu lese. Jetzt wollte sie die kurze

Ruhepause dazu benutzen.' - - -

Die Aufschrift zeigte Marie Lui
sens Hand,' aber der Boden, den sie

entfaltete, enthielt nur wenige Worte:
.Geliebte Franze! Wir kommen

.' nächsten Mittwoch für einige
'
Tage

nach Berlm; Papa hat allerlei Ge-

schäftliches zu erledigen und nimmt
Mutti und mich mit. Ich freue mich

unbeschreiblich auf das Wiederfehen
mit Dir. Sieh doch z. daß Tu
einen freien Nachmittag und Abend

'
für uns erübrigst. Wir steigen im

Hospiz ab, wie immer. Großmama
läßt Deine Oberin vielmals grüßen.

" Ja Eile mit Gruß und Kuß
' Deine Marie Luise."

Helle Freude überfiel Franze beim

Lesen der flüchtigen Zeilen, und ihr
Herz klopfte schneller bei dem Ge

dcnrkn an ein Wiedersehen mit ihren
Lieben das erste seit der Tren-un- g.

Sie war sofort entschlossen,
um Urlaub zu bitten, für einige
Stunden würde man sie gewiß gehen

lassen; geschah es doch zum erste,
mal, daß sie etwa für sich erbat.

Sowie die Ablösung kam, ging sie

ach dem Zimmer der Oderin und
ließ sich bei ihr melden.

Die einstige Gräfin Tingelstedt
war eirke stattliche Matrone mit

schweren, fast männlichen Zügen.
Die schwarze Haube ließ nur wenig

lon dem leicht ergrauten Haar frei;
unter der hohen, eckigen Stu ftan
den kluge, graue Augen, die mächtig?
Hakennase sprang weit vor,, aber den

schön geschweiften Mund' umspielte
ein güiigei Lächeln, Das mit dem

unschönen Gesicht versöhnte.
Sie bezrWe Franze Mit des ihr

fehlt Dir etwaS?"

Spater wenn wir allein aus
meinem Zimmer sind," flüsterte si

der Freundin zu, .ich habe Dir viel
zu erzählen aber nicht hier
nicht jetzt."

Die Musik hatte eben einen be.

kannten Operettenwalzer angestimmt
den Kopf hin und hcr wiezeüd

summte Fränze leise die Melodie mit
Plötzlich verstummten die Klänge
mitten tm Takt brachen sie ab. '

Eine Bewegung entstand vor dem

Musikpavillon, die Menge staute sich.

erwartungsvoll hingen aller Blick,
am Kapellmeister, der den Dingen
tenstab senkte. ' WaS war geschehen

waS hatte daS zu bedeuten?
Mit einem Ruck sank die Fahm

auf der Kuppel deS Pavillons aus
Halbmast dann stiegen bit' seiet
liche Klänge deS Beethovenschen
Trauermarsche zu dem klaren Som
merhimmel auf.

Kaum waren die letzten Töne der
hallt, als der Dirigent abermals den
Stab hob: Gott erhalte Franz den
Kaiser" klang die österreichisch,
Bolkehymne zu der gespannt lau
schenken Menge hernieder.

Alle? sprang do den Sitzen
die Herren standen barhäuptig
ein angstdurchbebtel Flüstern ging
von Mund zu Mund: Der alte
Kaiser ist er abberufen worden

waS um Gottei willen ist ge
fchehen?"

Auch vom Düssowsche Tisch wa
ren alle anwesenden Herren aufge
standen, die breitschulterige Gestalt
deS Groh-Dehlau- er Gutsherrn bahn
te sich eine Gasse durch die Men .

schenmauer, Sohn und Schwiege?
söhn dicht hinter ihm. Nach ' ge
raumer Zeit traten die drei Herren
wieder on den Tisch, too- die Da
men sie ängstlich erwarteten.

Düssow! gebräuntes Gesicht war
erblaßt, zornig funkelten die blauen
Augen.
, Ein unerhörte Bubenstück ist
geschehen eine Greueltat, wie die

Welt sie lange nicht erlebt der

ösierreichisch'ungarische Thronfolger
und feine Gemahlin sind in Sarai.
wo durch Meuchlerhand gefallen!"

Ausrufe deZ Entsetzens wurden
laut, man schrie und rief durchein
ander. Menschen, die sich nie vor.
her gesehen, redeten sich an, gaben
ihrer Empörung Worte. Düssow

Hühnengeftalt ragte aus einer Gruppe
p von Herren auf, die lebhaft auf
ihn einsprachen.

.Nun gibt'S bald Krieg!" rief
jemand. .Oesterreich-Ungar- n kann
sich'S doch nicht gefallen lassen, daß
der Thronfolger totgeschlagen wird,
wie ein toller Hund!" stimmte ein

anderer bei Wie wird sich

Rußland zu der Sache stellen?"
meinte ein Tritter.

Krieg Krieg ging ek von

Mund zu Mund; hier in angstvollem
Flüstern, dort alS froher, kämpf!,
stiger AuSruf.

Alles drängte den AuSgängen zu.
die Stimmung war gestört, die Mu
sik verstummt.

Auch Herr von Düssow eilte, mit
den Seinen heim zu kommen.

.Wie denkst Tu über den Fall,
Heinrich?", wandte er sich an feine
Schwiegersohn.

Ich glaube und hoffe, eö komml

zum Losschlagen," erwiderte Graf
Dornbach. So wie die Sachen sie

hen, halte ich eine andere Löfung
für ausgeschlossen. Der Zeitpunkt
ist günstig für unS wir sind ge
rüstet." ,

Düssow nickte beifällig.
.Ganz meine Meinung. Hoffenti

lich geht'S loS dann wollen wir
dem russischen Bären zeigen.

' wie

pommersche Junker dreinschlagen
Ich wollte, eS wäre erst so weit."

Versündige Dich nicht, Kurt.
Detlef." mahnte' feine Frau, ,ew
Krieg ist unter allen Umständen et
waS Furchtbares."

Sei still. Mariechen, das verstehst
Du nicht, daS ist Männersache. '3
ist zwar schon lange her, daß ich

bei den Pasewalkern den Fahneneid
geleistet habe, aber er bindet mich,
solange meine Faust den Pallasch
zu führen vermag und soll! es

Ernst werden ich gehe mit. Wenn
daS Vaterland ruft, sind wir allt
da was JungenS?"

Begeistert stimmten , Sohn . und
Schwiegersohn ein.

Im Hospiz angelangt, saßen 's
noch lange beisammen und bespra
chen die Kriegsaussichten bis tief in
die Nacht hinein. Keiner dachte mehr

daran, daß Karten für die Vorfiel
lung im Opernhaus gelöst waren
mochten sich andere an .Madame'
Butterflö" erfreuen.

(

(Fortsetzung folgt). ,

Schade! Berliner (das Al.
ipenglühen bewundernd): Hm, hm.
j schade, daß man die Jeschlchte ich

i nach Berlin transferie kann! '

Asnssisizil'rtc Nilzcitt
Verlangt. iit Mädch'il sür

Haiionrbcit. wenn auch olinc Ersah,
nmg; braucht fein cualiich zu son-

nen. Wut flehn. f Mo.
nat. Shipsi'rlinz'S Vakcry. Stroms,
fcuffl, Xcb..

Hnueliältrxin oder stütze der
Hauv'srau. ('icbildrte deutsche tar-

ne im mittlere Slitec, sucht Stel
lung als Haushälterin oder Stütze

der.Haubjrau in einer guten Fa-

milie. Kann alle Hausarbeiten und
versteht einen besseren Haushalt zu

fuhren. Vorzügliche Empfehlungen.
Nlir eine gute Stellung findet

und wird der rechte
Vla höherem Cahn voraezl'aen.
Wegen weiterer Auskunft adressiere
man: H., Omaha Tribüne. tf

Zu vermieten. freundliche Zim
mer bei deutschen Leuten. 511 nördl.
17. Str.

Ta? xreiswürdigste Essen bei Peter
Rumv. Teutsche Küche. 1503

Todge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. tf.

Family Cupply Store.
1 Ouart Portmein $0.75
1 Ouart Kümmel 1.00
1 Ouart Blackbcrry Brandy . . 1.00
1 Ouart Whiskey ., , 1.23

Regulärer Preis $1.00
Wir versenden obigen Auftrag.

Erpresz von uns bezahlt, zum Spc
zialpreis von $2.75.

Cntttk, & Feme?.
420 Süd 13. Straize, Omaha, Neb.

Wir sind mit, geringem Profit
zufrieden. 61716.

Advokaten.

Wm. Sinieral. 202-20- 3 First Nat'l,
BankBldg. 2117

Rechtsanwalt
L. H. Kranz,. 1530 City NaN Bk.

Bldg. Tel.: Tnler 1530. tf

'Frttdenrichter.
H. F. Claiborne, Rechtsanwalt.

51213 Paxton Bleck. Rechtssa-

chen und Notariellen Angelegenhei-
ten besondere 'Äufmerksanzkeit zuze-wand- t.

Wir plattieren und polieren
alle Arten Betten. Kandelaber,
Leuchter usw. Wir plattieren und

polieren auch die glänzenden Auto-mobiltei-

Cloctro Plating Co..
1313 Todge Str,. Telephon: Tnler

732. tt

Fords Fords ords

Autos verkautea. Zum Verkauf

gebrauchte Autos immer an Hand.
Wir kaufen dieselben günstig und

verkaufen sie billig. Schicken Sie
Ihre zerbrochene Autoteile an uns
und wir returnieren dieselben fo gut
ivie neu wenn repariert' nach dem

e Weldmg Prozeß .

Auto Shop. 1501 Jackwn trasze.

Omaha. Tel. Tyler93o

JM!
Ricktia ausaeführt in Nebraska's

hellster, reinster Werkstatt. Com- -

mercial Bodies- - fur Ford Autos
ron $15.00 en. Fordert Kostenan.

schlag ror Vergebung der Arbeit.
W. Wettengel & Son, 1016 Vwton

i.t.. AJOLi
iraije.

l Auto . Tach Fabrikanten.
Auto-Täche- r von 15.00 aufwärts;
SiMlberzügc von' $10.00 aufwärts.-Tach.Ttaubdeckc-

n

von tz10 aufwärts;
Tächer neu überzogen und repariert.

Wksier Ata Top Co. ,

1214 Jackson Str.! , Cmaba, Neb.- 4

Antg Rrpair Shop
Jos. Murphy Automobil u. Reifen-Reparature- n.

112 Süd 17. Str.
Pbone Tnler 207, Racht-Telepho- n

Red mi. Mäßige Preise Arbeit

garantiert. 6 17

The Ford SupplY Store"
erspart Ihnen tteld

bei jedem Artikel für das bekann-t-

Auto.
Schreiben Sie um unsere Geld er.

sparende Preisliste.
Auto Äceessory Co..

'

tf. "2065 Farnam Str.

Smith & Teafner, 723 Süd 27
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain,
preisen. Zntatrn R'kparotnren
Ansbcwal,rng in der reinlichzien u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
4700.

Auto-Neparatur-

Tell & Mnklen 2318 Harnen,
erstklassige Auto-Reparature- n,

Auf-frisch-

macht alte Cars neu. Starke
Tchlcpp-Ca- r. Touglas 1540.

:

Tel. Doiig. 3561
Omaha Ant

Tiiiner
kVvchmänische Nadia.
tor n. Lamvrn'Rk'

? ' sY'v'i p"rur. Fabrikai,.
von FenberS,

S11'0. Cowlrö. 0a-T'- p

uvjm Inlin.
,

4' 'öattcricläitcn usw,
2107 Farnam Ctr. Omaha, Nkbr.
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Automobil Anstreichen.
B. B. Briggs, Auto . Anstreicher,

streicht Ihr Äuto an und tut es

richtig. 318 Süd 20. Str. tf

$100 Belohnung für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht reparie-

ren können.', Erfinder der neuen
BaySdorfer Affinity Sparkplugg.
O. Laybdorfer, 210 Nord 18. Str.

3-- 117

NkbraSka Auto Radiator Repair
Gute . Arbeit, mäßige Preise.
pronrpte Bedienung. Zufrieden
heit garantiert. 220 So. 19. Str.
Telephon Toug. 7300. &20-1-7

Auto Radiator Reparatur Werke

I. E. Greenough. 2026, Farnam St.
Tel. Dgl. 2001. Auto Radiators.

Lampen, Tenders repZrirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

,

3-- 117

Autos zn verkaufen. Zil Berkaul
gebrauchte Fords immer an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
Verkaufen sie billiz. Auto Shop.
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler 935.

; 31317

"Bulkanisirren Doppel Tread"
und Rerread". Sendet xtnri np
Reifen ein. wir returnieren einen
ne:,en Reifen. Kisor & Co.. 2107
Farnam Bit "

Touglas 3501.

Antomobil-Bersichrrnn-

Svezialrate für Liabilit WcrKkc
nmg auf Ford Cars. einschließlich
Eigentums Schaden. $25 euer. und
Tiebstahl Verficherung zu niedrigsten

reizen.
Kill Y?iS & Tliomdlan '

013 11 Citn Nat. Wmf N
Douglas 2319 ,

Harlky Tovidson Motorräder.
Bargmns m allen Sorten gebrauch,
ter Maschinen. Vietor H. Roos,
Der Motorrad-Mann"- . 2701 Lea- -

venworth Str.. Omaha.

Alexander Munroe
Kupfer, und Blecharbeiter. Sotel,

und Bar-Arbei- t. 408 Süd 18 Str
Touglas -- 4QW.: '

Trunksucht-Behandlun-

FÄI von Omaha

l Trogen-Behandlun- g

3 tag. Trink- - und

O, , , . ... LL 1

i,ui.stKH!itu.uiij güianncn
Adressiere Neal Jnstitnte
1502 S., 10.' Str.. Omaha. Reb..
oder W. L. Beavers. Mgr.

Tetektivs.
Jameö Allen. 312 Neville Block.

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1136. Wohnung, Tou-gla- s

802. tf

Knöpfe und Plissee.
Van Arnam Tresj Pleating &

Button Co., 335-- 7 Paxton Block.
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Touglas 3109. Accordion,
,Nnife. Side. Space, Vor., Sun
Burft und 'sli'mbination Plissee-Arbei- t,

, Saumtisch. Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten und Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die- Tribüne". tf

Fachleute oller Art Akkordion,
Knife Side und Bor. Falten. Kord-knöpfe- n,

.' neue' - Art ? Saumstich.
Ncbraska Plcating & Button Co..
431-- 2 Parton Block

Orrman's New England Bäckern
212 Nord .16. Ctr. Teutsche?

Kasfeekuchen.. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hauben BroS,
und Public Market. 2417
Glück bringende Trauringe bei Bro

degaards, 16. und TouglaS Str.
,

2-- 117

Wandelbilder-Thrater- .

Cute geldbrinzende' Wandelbil

7LL :JUV4LU UUUI'I UÜ 1(1 ..'inu- -

fenoimg. schreiben te wegen
vollständiger Preisliste oder

Sie D. 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 222.5 Cuming Str.

ÄÄ5ö5!6
Guarantee Abstract Co., 7 Patter

n Bldg 31817
S. M. Sadler & Son - 216

Keelme Bldg. 1817
Busch & Borghaff. m
Tel. TouglaS 3319. "

Grundbesitz. Lebn.s-- . Kraiiken. Nn
- fall und
- ebenso - Geschäfts Vermittelung--

.

Zimmer i, Frenzer Block.
Südostecks 13. nd Todge Straße,

Omaba. Nebr.

Grabsteine nnd Monumente.

Das neue deutsche Erakstkin-Geschä- ft

liefert Vrabsteine und Monumente
zu billigen Preisen. A. Bratke k
Co.. 4316 Sud 13. Str. Tel.
Souih 2670. '

Leichenbegängnisse.

Warum Älirc Lieben in der kalten
krde begraben, wenn Sie ein (Sc.
wölbe in einem modernen Mau
solemn kzuen können. Denkt,

Nebratka Mausoleum Co.

I. W. Koutbky. Präs. D. 2175.
21 17

Rag - Fabrikanten
'Neue Rüg? hergestellt rüf "

aus cltett Tcppichen.
Senden Sie uns Ihre alten Tep.

piche und wir verarbeiten sie zu
hübschen Fluss RugS" zu folgen
den Preisen: :

3 bei 6 .......... .5. .$2.00 -

4 bei 7 $3.25
8 bei 10 ........... .$9.00
Wir reinigen und erneuern auch

Teppiche zu mäßigen Preisen.
I. W. Polcar & Ca.

1525 Süd 21. Str. Omaha. Neb.
6-- ll
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Werden Sie dieses Jahr bauen?.
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Nat-in's- i

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. Joh'n Happe,
204 Keeline Blda. Doual. 4233
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